
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.02.2023 (15:12) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

3. Bundesliga Damen Nord

SC Poppenbüttel : TTC Langen 1950 
Sonntag, 19.02.2023, 11:00 Uhr

Für den TTC Langen 1950 geht die Siegesstraße weiter

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen des TTC Langen 1950 am
Sonntagvormittag in den Armen: Tingzhuo Li hatte gerade ihr Einzel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 3:6-Endstand (11:22 Sätze) in der 3.
Bundesliga Damen Nord Partie gegen den SC Poppenbüttel gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Anastasia Bondareva, die in ihren Spielen souverän agierte und ungeschlagen
blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kurz strauchelten
sie, aber letztlich waren Oshonaike / Stoffregen bei ihrem 3:1 gegen Li / Rühmkorff doch überlegen.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indes Steenbuck / Bienert letztlich auf Lager, um
Bondareva / Voitekhova final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 6:11, 6:11. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Olufunke Oshonaike gewann gegen Mariia
Voitekhova mit 3:2. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Chiara Steenbuck verlor am Nachbartisch ihr Spiel gegen
Anastasia Bondareva unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war
final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Mit 3:1 hatte Jennifer Bienert im Einzel gegen Brenda Rühmkorff die Nase vorn.
10:12, 4:11, 14:12, 11:6, 6:11 hieß es dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Mille Lyngsoe
Stoffregen und Tingzhuo Li sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen des SC Poppenbüttel und des TTC Langen 1950. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Olufunke Oshonaike letztlich auf Lager, um Anastasia Bondareva final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Chiara Steenbuck gegen Mariia Voitekhova, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel so erwarten konnte. Jennifer Bienert hatte im Anschluss gegen Tingzhuo Li bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Bienert nun bei 10:9, während Li bislang 13 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Damit war
der 6. Punkt für den TTC Langen 1950 im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.02.2023 gegen
die Füchse Berlin, während der TTC Langen 1950 am 25.02.2023 gegen den TTK Großburgwedel
antritt.

 Statistik:
 SC Poppenbüttel

Doppel: Oshonaike / Stoffregen 1:0, Steenbuck / Bienert 0:1 
Einzel: O. Oshonaike 1:1, C. Steenbuck 0:2, J. Bienert 1:1, M. Stoffregen 0:1 

 TTC Langen 1950
Doppel: Li / Rühmkorff 0:1, Bondareva / Voitekhova 1:0 
Einzel: A. Bondareva 2:0, M. Voitekhova 1:1, T. Li 2:0, B. Rühmkorff 0:1


